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Amriswil ist angespannt

Der Frost verzaubert unsere Bäume. Echter 

Winter ist ins Land gezogen und der Eiswei-

her lädt zum Schlittschuhlaufen ein. Etwas 

Schöneres hat unsere Stadt in dieser Jahres-

zeit kaum zu bieten. 

Schulklassen, Grosseltern mit Enkelkin-

dern und andere mehr amüsieren sich auf 

der Natureisfläche – dies seit Tagen. Lange-

weile hat ein anderes Gesicht – so kann sich 

Glück anfühlen. Früher jedenfalls!

Am vergangenen Sonntag wäre ich auch 

gerne auf der von den Werkhofmännern 

präparierten Eisfläche herumgeglitten, doch 

meine Muskulatur hatte sich bereits beim 

Gedanken an das Schlittschuhschnüren ver-

krampft. 

Es war eisig kalt. Wetter für Pinguine! Ich 

liess mich zu einem Punsch à la Madeleine 

einladen, dieser vermochte mich innerlich 

etwas aufzuwärmen. 

Beim Anblick der kleinen Eisprinzessinnen 

und Hockeyprinzen fühlte ich mich unwei-

gerlich in die Jugendzeit zurückversetzt. 

Was ich nicht alles ausprobiert hatte: Pi- 

rouetten, Kantensprünge, auch getippte 

Sprünge.

Weder Rittmeier noch Lutz liess ich  

unversucht. Und wie ich stolperte, mich  

x-mal wieder auffing, vor Stürzen etwa gar 

nicht verschont blieb. 

Die blauen Flecken schmerzten, aber sie 

waren auch Zeugen meiner Kühnheit und 

Willensstärke. Soeben bricht ein Kind in Trä-

nen aus – ich fühle mit!

Sportferien stehen an und…

...Amriswil ist angespannt: Plus-Temperatu-

ren könnten ausgerechnet in dieser Zeit den 

Eisweiher wieder zum Schmelzen bringen.

Wahlen stehen an und…

...Amriswil ist angespannt: Winterfeste 

Presse-Mücken haben gestochen und ziem-

lich giftig gegen den zur Wahl stehenden 

neuen Schuldirektor gespritzt.

Hoffen wir auf allgemeine Entspannung!

Heidi Zingg Stucki

ZIEGELEIWEIHER

INSERATE AUS DER REGION

Am 24. Mai steigt das HCA-Fäscht

Am diesjährigen HCA-Fäscht ist die 

schwedische Gruppe Rednex im  

Pentorama zu Gast.  Seite 3

Am 2. Februar öffnet die Migros Aachtal 

In zehnmonatiger Bauzeit ist im Amris- 

wiler Schrofen-Gebiet ein moderner  

Migros-Supermarkt entstanden.  Seite 3

Der Eisplausch geht weiter: Auch kommendes Wochenende steht der Eisweiher zum Schlittschuhlaufen zur Verfügung. 

Solange es kalt bleibt, wird die Eisfläche von der REA (Regio Energie Amriswil) beleuchtet, so dass auch nach dem Ein-

dunkeln noch Schlittschuh gelaufen werden kann. «Das Eis ist dick genug und qualitativ gut, es hat nur wenige Luftein-

schlüsse und es wächst derzeit weiterhin in die Tiefe», sagt Werkhofleiter Rolf Mettler. Um die Eisfläche möglichst lange 

in einem guten Zustand zu halten, wird diese täglich von Mitarbeitern des Werkhofes gewischt. (BL)

Pirouetten bis spät am Abend 
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Der Stadtrat hat...

...an seiner Sitzung vom 24. Januar 2017 

unter anderem:

• sich die Gestaltungspläne Tellstrasse so-

wie Dianastrasse–Poststrasse–Rennweg 

vorstellen lassen und das weitere Vorgehen 

beschlossen.

• sich für die erneute Durchführung einer 

Amriswiler Jungbürgerfeier (im Rahmen 

des Vorjahres) am 15. September 2017 aus-

gesprochen.

• zwei Einbürgerungsgesuche mit persön-

licher Vorstellung behandelt.

 

Er hat ausserdem folgende Baugesuche 

bewill igt:

• Patrisimo AG, Frauenfelderstrasse 40, 

8570 Weinfelden: Erstellung Werbetafel 

(Fremdwerbung), Arbonerstrasse (auf Höhe 

Nr. 44), Amriswil

• Stadt Amriswil, Arbonerstrasse 2, 8580 

Amriswil: Neubau Salzsilo, St. Gallerstrasse 

11a, Werkhof, Amriswil

• Gidana Immobilien AG, Säntisstrasse 11, 

8580 Amriswil: Erstellung von sechs  

Erdwärmesondenbohrungen, Kreuzlinger-

strasse 48a und 48b, Im Himmelriich, Amris-

wil

• Brunnertape AG, Rütistrasse 29, 8580 

Amriswil: Innenumbau/Nutzungsänderung 

Büro- und Wohngebäude, Freiestrasse 24,

Amriswil

• Gaetano und Carmela Siracusa, Diana- 

strasse 3, 8580 Amriswil: Neubau Autoun-

terstand, Dianastrasse 3, Amriswil

AUS DEM STADTHAUS



Freitag, 27. Januar 2017  |  2amriswil aktuell

INSERATE AUS DER REGION

STRASSENFEST 2017

Als am vergangenen Montag um 20.17 Uhr der Startschuss für die Online-Standreservatio-

nen des Amriswiler Strassenfests 2017 fiel, ging es unglaublich schnell. «Alle grossen Stand-

plätze waren schon nach zwei Minuten weg», berichtet das zuständige OK-Mitglied Pascal 

von Büren. Bei Redaktionsschluss des «amriswil aktuell» waren lediglich noch sechs klei-

ne Standplätze frei (in der Karte hellgrün markiert). Pascal von Büren weist die Mitwirken-

den darauf hin, dass sie reservierte Plätze innert zwei Wochen bestätigen müssen. «An-

sonsten wird die Reservation annulliert und der Standplatz wieder frei gegeben.» 

Auch das Unterhaltungsprogramm des Strassenfests vom 7. und 8. Juli nimmt langsam 

Formen an. Nach Remady & Manu-L können die Programmverantwortlichen auch die defi-

nitiven Verpflichtungen von Roger de Win, Andy McSean und Fool Pool vermelden. (RH)

Um 20.17 Uhr tat es einen «Chlapf»
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Christoph Kohler – 

offizieller Kandidat der Interpartei

Das ist Christoph Kohler:

Er hat Jahrgang 1962, machte die technische  

Berufsmatura, absolvierte die Ausbildung zum  

Berufsschullehrer. In dieser Funktion war er 23 Jah-

re in Muttenz und in Solothurn tätig, von 2008 bis 

2012 war er zudem Stif tungsratspräsident von 

Swiss Gastro Stage. Zuletzt war er Schuldirektor 

einer Kreisschule im Kanton Solothurn. Christoph 

Kohler besitzt einen Executive Master in Non-Pro-

fit-Management. Er ist verheiratet und hat drei er-

wachsene Kinder.

So lief der Suchprozess ab: 

Weder aus der Schulbehörde noch aus der politi-

schen Parteienlandschaft kamen Kandidaturen,  

obwohl etliche Personen persönlich kontaktiert 

wurden. Die Schulbehörde beschloss zusammen 

mit der Interpartei Amriswil, die Stelle des 

Schulpräsidenten/der Schulpräsidentin öf fentlich 

auszuschreiben und mit einem 

Personalvermittler zusammen zu 

arbeiten. Mercuri Urval, eine re-

nommierte Firma, war schon vor 

zwölf Jahren in der gleichen 

Funktion für Schule und Inter- 

partei Amriswil tätig. Wie bei  

solchen Suchprozessen üblich, 

wurde das Verfahren mehrstufig 

angelegt: 

Definition des Anforderungs-

profils durch die Schulbehörde, 

Ausschreibung in digitalen Medien (z.B. Ostjob) und 

in Printmedien, Sichtung der eingehenden Bewer-

bungen durch Mercuri Urval. Erstgespräche mit 

möglichen Kandidaten/Kandidatinnen bei Mercuri 

Urval in Zollikon. 

An der ersten Auswahlrunde in Amriswil waren 

Samuel Oberholzer (Hefenhofen), Bernard Gertsch

(Sommeri), Severin Preisig (Amriswil), Markus Mende-

lin (mit beratender Stimme) und Mercuri Urval dabei. 

Vier Kandidaten wurden in einem rund ein- 

einhalbstündigen Gespräch intensiv befragt. Drei 

Kandidaten wurden darauf in das Assessment (Eig-

nungstestverfahren, bei dem Intelligenz, Problem-

lösungskompetenz, Kreativität etc. gemessen wer-

den) eingeladen. 

Ein Kandidat schloss das Assessment nicht ab,

einer bestand nicht, Christoph Kohler erbrachte

sehr gute Leistungen. 

Nach dem Einholen verschiedener Referenz-

auskünfte durch Mercuri Urval folgte eine zweite 

Auswahlrunde in Amriswil. Diese Auswahlkommis-

sion setzte sich wie folgt zusammen: Samuel Ober-

holzer (Hefenhofen), Bernard Gertsch (Sommeri),

Severin Preisig (Amriswil), Christa Hess (FDP), An-

nelies Rohrer (SP), Felix Würth (SVP), Stephan

Müller (glp), Markus Berner (CVP), Karin Hungerbüh-

ler (Freie Gruppe), Berater von Mercuri Urval. 

Christoph Kohler ist der einzige

empfohlene Kandidat. Auch in die-

ser zweiten, rund zweistündigen 

Runde wurde seine Rolle an der

letzten Arbeitsstelle hinterfragt, sein 

gesamtes Curriculum besprochen 

und aufgabenspezifische Fragen 

gestellt.

Die Auswahlkommission schlug 

danach Kohler einstimmig als ge-

eigneten Kandidaten vor, und die In-

terpartei reichte den Wahlvorschlag 

am 19. Dezember 2016 fristgerecht ein. 

Auswahlkommission und Interpartei empfehlen 

den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern Chris-

toph Kohler einstimmig zur Wahl.

 Auswahlkommission / Interpartei Amriswil

VOLKSSCHULGEMEINDE AMRISWIL-HEFENHOFEN-SOMMERI: WAHLEN FÜR DAS PRÄSIDIUM

 
Gastgewerbe 
 
Bei der Stadtkanzlei Amriswil ist folgendes  
Gesuch um regelmässige Verlängerungen 
eingereicht worden: 
 
Disco-Pub The Fräts, Arboner- 
strasse 50, 8580 Amriswil 
 
Mittwoch bis Samstag, Verlängerung der  
Öffnungszeiten bis 2.00 Uhr (wie bisher) 
 
Gesuchsteller: Vedat Ertekin, Landquart- 
strasse 59, 9320 Arbon (neuer Patent- 
inhaber) 
 
Akteneinsicht: Im Stadthaus Amriswil,  
Stadtkanzlei, 1. Stock, Büro 12 
 
Einsprachen sind innerhalb der Auflagefrist 
schriftlich und begründet beim Stadtrat Amris-
wil einzureichen. 
 
Auflagefrist: von 27. Januar bis 15. Februar 
2017 
 
Stadtkanzlei Amriswil,  
Tel. 071 414 12 32

Stadt Amriswil

INSERATE AUS DER REGION



Das HCA-Fäscht 2017 findet am 24. Mai im Pentorama statt. Star-

gast ist dieses Jahr die schwedische Band Rednex, welche in den 

Neunzigerjahren mehrfach an der Spitze der internationalen 

Charts war. Mit «Cotton Eye Joe» erreichten sie ihren ersten Num-

mer-1-Hit. Danach folgten unzählige Platin- und Gold-Auszeich-

nungen in diversen Ländern. Weitere bekannte Songs sind «Old 

Pop in an Oak», «Wish You Were Here», und «Spirit of the Hawk». 

Mit «Football is our Religion» steuerte Rednex auch einen Song zur 

Fussball-EM 2008 in der Schweiz und Österreich bei.

Der Handballclub Amriswil freut sich riesig, die schwedische 

Gruppe am HCA-Fäscht 2017 begrüssen zu dürfen und mit ihr einen 

unvergesslichen Abend zu feiern. Passend zur Show hat sich der 

HCA etwas Spezielles einfallen lassen: Jeder der sich traut, kann 

sich am Bullriding im Pentorama messen. Nebst dem Hauptact wird 

die österreichische Partyband Saubartln für Unterhaltung sorgen. 

Weitere Infos laufend unter www.hcamriswil.ch sowie im Facebook.
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Mehr Wärme für Amriswil
Aufgrund der Leistungserhöhung im 2016 wird die Regio Energie 

Amriswil (REA) die Zentrale und das Leitungsnetz des Wärmever-

bundes ausbauen. Die REA projektiert den Einbau eines zweiten 

Biomassekessels (Holzschnitzelofen), die Realisierung erfolgt 2018.

Mit der Urnenabstimmung vom 26. November 2006 entschieden sich 

die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger von Amriswil für einen Wär-

meverbund im Gebiet Egelmoos unter der Führung der damaligen 

Technischen Betriebe Amriswil. Somit betreibt heute die Regio Ener-

gie Amriswil (REA) mit dem Wärmeverbund einen fünften Werkbetrieb 

(neben Elektrizitäts-, Erdgas- und Wasserversorgung sowie Telekom-

munikation). Eine moderne Regel- und Steuerungselektronik garan-

tiert die optimale Wärmeabgabe an zurzeit elf Gewerbeliegenschaften 

und mehr als 220 Wohnungen über ein leistungsfähiges Leitungsnetz 

von etwa 1750 Meter Länge.

 

Eine zukunftsorientierte Energiepolitik

Die REA betreibt den Wärmeverbund Egelmoos mit einem Biomas-

sekessel und zur Spitzenlastabdeckung eine Erdgasheizung. Zur Ver-

besserung der Ökologie setzt die REA beim Gaskessel vermehrt Biogas 

ein. Mit der Verbrennung von Rest- und Altholz wird die gewonnene 

Wärmeenergie in das Verbundnetz weitergeleitet. Bei der Verbrennung 

von Biomasse handelt es sich um Holzschnitzel, die als CO2-neutral 

gelten. Da Holz beim Wachsen gleich viel CO2 aufnimmt, wie beim 

Verbrennen entsteht, ist es CO2-neutral und beugt dem Treibhausef-

fekt vor. Die Holzschnitzel sind neben der Wasserkraft die zweitwich-

tigste, einheimische und erneuerbare Energiequelle der Schweiz. Zu-

dem ist das für den Bau nicht mehr verwendbare und recycelte Holz 

in grossen Mengen verfügbar. Aus diesen Gründen setzt die REA die-

se Energiequelle in Zukunft verstärkt ein.

Ausbau der Energieerzeugung 

Mit der Überbauung Quellenhof, einem Gewerbebetrieb und zusätz-

lichen Anschlüssen, hat sich das Wärmenetz weiter verdichtet. Im 

2017 erfolgen erneute Ausbauten des Leitungsnetzes für die Erschlies-

sung der Alterssiedlung, der katholischen Kirche und des Gardero-

bentraktes Tellenfeld. Um möglichst viel der geforderten Wärmeleis-

tung durch Biomasse zu erzeugen, muss die Zentrale des 

Wärmeverbundes mit einem zweiten Biomassekessel ergänzt werden. 

Während der damaligen Detailplanung der Anlage wurde bewusst 

Platz für eine spätere Erweiterungsmöglichkeit berücksichtigt. Zur 

Spitzenlastabdeckung und als Redundanz wird der in Planung ste-

hende Gaskessel in der Alterssiedlung dienen.  Andrea Haering

REGIO ENERGIE AMRISWIL
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Zivilstandsnachrichten

Geburten:

8. Oktober: Alessio Daniel-Tom Hartmann, Sohn

der Hartmann Sabrina, österreichischer Staatsan-

gehöriger, geb. in Münsterlingen

19. Oktober: Hira Ahmedi, Tochter des Ahmedi,

Enis und der Ahmedi, Elmira, italienische Staats-

angehörige, geb. in Münsterlingen 

28. Oktober: Dafina Zeqaj, Tochter des Zeqaj,

Besnik und der Zeqaj, Mevlude, kosovarische 

Staatsangehörige, geb. in Münsterlingen

4. November: Rafael Joel Torres, Sohn des Neves

Torres, Sérgio Ricardo und der Stumpf Torres, 

Sofie, deutscher Staatsangehöriger, geb. in Müns-

terlingen

6. November: Fabiana Pinto Alves, Tochter des 

Nogueira Alves, Bruno José und der da Silva  

Pinto Alves, Ana Maria, portugiesische Staatsan-

gehörige, geb. in Münsterlingen

11. November: Sinem Özdemir, Tochter des Özde-

mir, Özcan und der Özdemir, Hilal, von Amriswil, 

geb. in Münsterlingen

13. November: Jon Daniele Domke, Sohn des 

Domke, Andreas und der Domke, Rebekka Gab-

riela, von Zürich, geb. in Münsterlingen

21. November: Juri Plüss, Sohn des Plüss, Marco 

und der Plüss, Gisela Maria, von Vordemwald, 

geb. in Münsterlingen 

23. November: Matía Lionel Huber, Sohn der 

Huber, Selina, von Warth-Weiningen, geb. in 

Münsterlingen

25. November: Gabriel Nunes, Sohn des Bartolo

Nunes, Emanuel José und der Bartolo Nunes, 

Alina Gabriela, portugiesischer Staatsangehöri-

ger, geb. in Münsterlingen

27. November: Simon Xu Zureich, Sohn des Zu-

reich, Andreas und der Xu-Zureich, Xiaojuan, von 

Rheinau, geb. in Münsterlingen

8. Dezember: Estella Zamiška, Tochter des 

Zamiška, Matúš und der Zamiška, Mariana, slo-

wakische Staatsangehörige, geb. in Münsterlin-

gen

 

 

Todesfälle:

1. Dezember: Erich Krobath, von Amriswil, geb.

1937, gest. in Kreuzlingen

1. Dezember: Ruth Huser geb. Käser, von Wild-

haus-Alt St. Johann, Alt St. Johann, geb. 1949,

gest. in Münsterlingen 

4. Dezember: Bernadeta Angehrn geb. Gmür, von 

Muolen, Amriswil, geb. 1936, gest. in Erlen

7. Dezember: Rinaldo Wieser, von Wasterkingen,

geb. 1937, gest. in Amriswil

9. Dezember: Edeltrude Juliana Müller geb. Hö-

benreich, von Amriswil, geb. 1938, gest. in Amris-

wil

23. Dezember: Peter Willy Niederer, von Walzen-

hausen, geb. 1938, gest. in Münsterlingen

27. Dezember: Hilma Hedwig Singer geb. Neuhau-

ser, von Salenstein, geb. 1921, gest. in Amriswil

27. Dezember: Rita Mock geb. Vogel, von Kess-

wil, Schwellbrunn, geb. 1965, gest. in Münsterlin-

gen

28. Dezember: Hilda Eugster geb. Diefenbacher, 

von Teufen, geb. 1927, gest. in Amriswil

30. Dezember: Johanna Kunz, von Les Planchet-

tes, La Sagne, Les Ponts-de-Martel, geb. 1932,

gest. in Amriswil

2. Januar: Elsbeth Fischer geb. Rutishauser, von 

Romanshorn, geb. 1926, gest. in Amriswil

4. Januar: Erwin Karl Tschapaun, von Surses, geb.

1944, gest. in Amriswil

6. Januar: Hildegard Rosina Sibilio geb. Wohl-

muther, italienische Staatsangehörige, geb. 1937, 

gest. in Amriswil

10. Januar: Elise Göldi geb. Winkler, von Senn-

wald, geb. 1923, gest. in Amriswil

HCA-FÄSCHT
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«Cotton Eye Joe» kommt ins Pentorama

AUS DEM STADTHAUS

Zentrale des Wärmeverbundes Egelmoos.

Nach dem Chickeria-Restaurant öffnet die neue 

«Migros Aachtal» am 2. Februar erstmals ihre 

Türen im Amriswiler Schrofen.

Auf einer Fläche von rund 700 Quadratme-

tern finden Kundinnen und Kunden ein attrak-

tives und frisches Angebot für den täglichen 

Bedarf. Filialleiter ist Hans-Peter Wetter.

Von Donnerstag bis Samstag, 2. bis 4. Febru-

ar, kann die Kundschaft von diversen Aktionen 

profitieren. Zudem sorgt die Guggenmusik 

Marktplatzpfuuser am Samstag um 16.30 Uhr 

für musikalische Unterhaltung.

Insgesamt hat die Migros Ostschweiz rund 

18 Millionen Franken in den Bau von Super-

markt und Chickeria im Amriswiler Schrofen-

Gebiet investiert. (red.)

DETAILHANDEL
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Neue Migros Aachtal vor der Eröffnung
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Egelmoosstrasse 1 8580 Amriswil www.reamriswil.ch

Handeln Sie nachhaltig,
nutzen Sie erneuerbare Energie.

AMRISWILER 
SOLARSTROM –
JA BITTE!
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AUSGEHEN UND MITMACHEN
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STADT UND LAND

Spiel mit musikalischen Farben

Einen «musikalischen Blumenstrauss aus 

verschiedenen Klangfarben und Musikstilen» 

kündigte Schulleiter Philipp Kreyenbühl in 

seiner kurzen Eröffnungsansprache zum 

Winterkonzert der Jugendmusikschule Am-

riswil vom vergangenen Samstag im evange-

lischen Kirchgemeindehaus an. Und er soll-

te recht behalten: Die vier Ensembles der 

Jugendmusikschule boten ein farbenfrohes, 

originelles und abwechslungsreiches Kon-

zert. 

Das Streicher-Ensemble «Bogenschwung» 

entführte mit einer Kurzfassung von Camille 

Saint-Saëns' «Karneval der Tiere» in eine hu-

morvolle Märchenwelt, in der jedes Tier mu-

sikalisch dargestellt wurde. 

Mit dem Blockflöten-Ensemble «Tibicini-

um» reisten die Zuhörer in die Welt der Re-

naissance. Nicht nur für das Ohr, sondern 

auch für das Auge präsentierte sich hier ein 

wahrhaftiges Panorama mit den verschiede-

nen Blockflöten unterschiedlicher Stimmla-

ge. Das neu gegründete Holzbläser-Ensem-

ble mit Querflöten und Fagott meisterte 

seinen ersten Auftritt vor Publikum sehr gut 

und sicher, und die Big Band der Jugendmu-

sikschule setzte schliesslich den fulminan-

ten Schlusspunkt dieses unterhaltsamen 

und kurzweiligen Konzerts mit mitreissen-

dem Sound erster Güte! 

Samariterkurs für Eltern im EKidZ

Am 11. und 18. Februar f indet jeweils von 

13.30 bis 17.30 Uhr im Eltern-Kind-Zentrum 

(EKidZ) an der Weinfelderstrasse 38 der Sa-

mariterkurs Notfälle bei Kleinkindern statt.

Tritt bei Kleinkindern ein Notfall auf, gilt 

das «Helfen können» ganz besonders. Die 

beiden Kursmodule sind deshalb auf Eltern 

zugeschnitten, aber auch Grosseltern, Pa-

ten, Babysitter, Tagesmütter, Spielgruppen-

leiterinnen, etc. sind angesprochen. 

Inhalt des Kurses: Vorgehen beim an-

sprechbaren, bewusstlosen und leblosen 

Kind, Krankheitsbilder, Wundversorgung und 

Entscheidungshilfe «Selbstbehandlung oder 

Arztbehandlung». Peter Diefenbacher, Sa-

mariterlehrer Samariterverein Bürglen, leitet 

den Kurs. Der Preis beträgt 50 Franken für 

Einzelpersonen und 90 Franken für Paare 

(inklusiv Material und Ausweis). Anmelden 

kann man sich bis Samstag, 4. Februar, un-

ter der Telefonnummer 071 410 19 34 oder 

bei programm@ekidz.ch.

Oase-Tagesstätten: Führungswechsel

Die «Oase-Tagesstätten für Menschen mit 

Demenz» sind vor 10 Jahren gegründet wor-

den. Am Samstag, 14. Januar, fand bei einer 

internen Jubiläumsfeier, zu der Mitarbeiten-

de und die Mitglieder eingeladen waren, 

auch der Stabwechsel statt. Richard Stähe-

li, Mitbegründer und bis anhin Leiter der Oa-

se-Arbeit, übergab die operative Führung an 

Hannes Schnyder. Die demenzspezif ische 

Leitung und Verantwortung trägt immer noch 

Vreni Stäheli, zusammen mit den Tagesstät-

ten-Leiterinnen. Eine of f izielle Jubiläums- 

feier «10 Jahre Oase-Tagesstätten» findet am 

Samstag, 19. August, im Kulturforum statt. 

Stage 8580: Dead Mans Dust...

Die Ostschweizer Metal-Formation Dead 

Mans Dust feiert am Samstag, 28. Januar, 

21 Uhr, die Herausgabe ihres ersten Silber-

lings live im Stage 8580. Als besondere Le-

ckerbissen, für alle Fans von harten Klängen, 

stehen an diesem Abend auch Smog, The 

Uprising und Strugglers auf den Brettern. 

Weitere Informationen mit Hörproben unter 

www.deadmansdust.ch. 

...und Black Angels...

Am Samstag, 11. Februar, 21 Uhr, rocken die 

Black Angels das Stage 8580. Die Schwei-

zer Band wurde 1979 gegründet. Es folgte 

die Veröffentlichung von fünf Alben und welt-

weit über 85 000 verkaufte Tonträger. Tour-

neen führten die Band durch ganz Europa. 

Sie traten unter anderem mit Mother's Fi-

nest, Alvin Lee Band, Ten Years After, Uriah 

Heep, Whitesnake und Nazareth auf. Ausser-

dem spielten sie in Funk und Fernsehen. Zu-

sammen mit Krokus und China gehörten die 

Black Angels zu den Schweizer Rockexpor-

ten, die das Buch der jungen Geschichte des 

Schweizer Hard Rocks massgeblich mitge-

schrieben haben. Weitere Informationen un-

ter www.black-angels-rock.com. Eintritt: 14 

Franken.

 

...sowie Station Quo

Status Quo ist der Inbegrif f von Boogie und 

Rock and Roll. Lange Mähne, Blue Jeans 

und Turnschuhe, so kennt man die Band um 

Francis Rossi. Die Schweizer Status-Quo-

Coverband Station Quo steht ihren Vorbil-

dern kaum nach. Mit ihren Auftritten haben 

die vier Jungs bewiesen, dass die Musik der 

Boogie-Veteranen aus England stets ein 

denkwürdiges Ereignis ist. Neben altbekann-

ten Krachern wie «Rocking all over the 

world», «Whatever you want», «Down Down», 

«Caroline» oder «The Wanderer» werden am 

Freitag, 17. Februar, 21 Uhr, Klassiker der 

britischen Rocker zum Besten gegeben, die 

sowohl das jung gebliebene als auch das äl-

tere Publikum heute noch begeistern. Ein-

tritt: 14 Franken. Weitere Informationen mit 

Hörproben unter www.stationquo.ch.

Ein Arbeitssieg für Volley Amriswil

Mit einem harterkämpften 3:1-Sieg (25:22, 

23:25, 20:25, 20:25) gegen Volley Top Luzern 

schloss Volley Amriswil die erste Doppelrun-

de der Meisterschaft ab. Allerdings ver-

mochte das Team während drei von vier Sät-

zen nur wenig zu überzeugen. 

Kommendes Wochenende ist Amriswil 

zweimal in Lausanne engagiert: am Sams-

tag, 28. Januar, in der Meisterschaft und am 

Sonntag im Cup.

Seniorentreffpunkt 60plus

Das Tref fen der Seniorengruppe findet am 

Mittwoch, 1. Februar, um 14 Uhr, in den 

Räumlichkeiten der Beratungsstelle von Pro 

Senectute Thurgau, Egelmoosstrasse 6, 

statt. Thema ist diesmal ein Reisebericht 

über Nordkorea. Es werden Bilder und Film-

ausschnitte gezeigt. Für das leibliche Wohl 

ist gesorgt. Kostenbeitrag: zwei Franken.

Français-Vacances in Amriswil

Französisch lernen mit Kursleiterin Simone 

Sieder macht Spass. So stimmt dieser 

Sprachkurs nicht nur für die Ferien ein, son-

dern macht die Teilnehmerinnen und Teilneh-

mer auch mit den wichtigsten Gebieten des 

Alltags vertraut. Die Lektionen werden wö-

chentlich, jeweils mittwochs bis 12. April,  

von 9.30 bis 11.30 Uhr, durchgeführt. Eine 

Probelektion wird angeboten. Anmeldung 

und Auskunft: Pro Senectute Thurgau, 071 

626 10 83.

Rock trifft auf Klassik

Mit I Quattro hat Matthias Aeberhard Schwei-

zer Musikgeschichte geschrieben. Nun ist er 

bereit für ein neues grosses Kapitel. Dass 

sein erstes Solo Album «Jetzt ist die Zeit» 

heisst, ist kein Zufall. Jetzt ist die Zeit reif, 

dass der Güttinger sein ganzes musikali-

sches Können in ein Album verpackt.

Das Konzert wird eine fulminante Rock-

Show, gespickt mit klassischen Elementen. 

Überstrahlt wird das Ganze von seiner fas-

zinierenden Tenorstimme. Matthias Aeber-

hard ist glücklich und stolz, im Pentorama 

Amriswil seine Rock-Show zum ersten Mal 

der Öffentlichkeit präsentieren zu können. 

Tickets sind auf www.starticket.ch oder an 

der Abendkasse erhältlich. Eintritt: 50 Fran-

ken. 

FREITAG, 27. JANUAR

Matthias Aeberhard, 20 Uhr, Pentorama

SAMSTAG, 28. JANUAR

Tanz-Apéro, 16 bis 18 Uhr, Pavillon Bar

Dead Mans Dust, 21 Uhr, Stage 8580

DIENSTAG, 31. JANUAR

Diaschau «Die Kanaren», 15 Uhr, Saal APZ

DONNERSTAG, 2. FEBRUAR

Wochenmarkt, 8 bis 11 Uhr, Marktplatz 

Brockenstube, 15 bis 19 Uhr, Alleestr. 11a

SAMSTAG, 4. FEBRUAR

Brockenstube, 9 bis 12 Uhr, Alleestr. 11a

Tanz-Apéro, 16 bis 18 Uhr, Pavillon Bar

Volley Amriswil – Chênois Genève,  

17 Uhr, Sporthalle Tellenfeld

Die Nacht der Musicals, 20 Uhr, Pentorama 

(Bild)

SONNTAG, 5. FEBRUAR

Museums-Sonntag, 14 bis 17 Uhr, Orts- 

und Schulmuseum und Bohlenständerhaus

MONTAG, 6. FEBRUAR

Turnen für Jedermann, 18.30 Uhr,  

Turnhalle Freiestrasse

DIENSTAG, 7. FEBRUAR

Blutspende, 17 bis 20 Uhr, Saal APZ 

DONNERSTAG, 9. FEBRUAR

Wochenmarkt, 8 bis 11 Uhr, Marktplatz

Brockenstube, 15 bis 19 Uhr, Alleestr. 11a

Die Jugendmusikschule bot ein farbenfrohes Konzert.

Gratulationen

Diese Woche dürfen Geburtstag feiern:

27. Januar: Brigitte Boschin-Böni, 80 Jahre, Bahn-

hofstrasse 34a, 8580 Amriswil

31. Januar: Will i Horber, 85 Jahre, Aspenstrasse 5, 

8587 Oberaach

31. Januar: Mathilda Horn-Rüegg, 91 Jahre, Rüti-

strasse 26a, 8580 Amriswil

1. Februar: Hedwig Schedler-Eilinger, 91 Jahre, 

A36, Egelmoosstrasse 6, 8580 Amriswil

4. Februar: Silvia Wellauer-Bechtel, 80 Jahre, Hans-

Brühlmann-Strasse 7, 8580 Amriswil

4. Februar: Olga Widmeier-Mayer, 93 Jahre, Alters-

pflegeheim, Staubishub 3, 9315 Winden

6. Februar: Gertrud Pauli-Bär, 85 Jahre, Alters- und 

Pflegezentrum, Heimstrasse 15, 8580 Amriswil

Allen Jubilaren herzliche Gratulation und alles Gute!

AUS DEM STADTHAUS
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Matthias Aeberhard beim letzten Feinschlif f für das bevorstehende Konzert.
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INSERATE AUS DER REGION

 

Schöne 4 ½-Zimmer-Wohnung in Steinebrunn zu ver- 

mieten. 102m2, grosser Balkon, tolle Weitsicht. Miete  

inkl. NK Fr. 1380.00, Garage Fr. 100.00. Per 1. April 2017 

oder nach Vereinbarung. 071 951 49 51. 

Kleinanzeigen Marktplatz

Kleinanzeigen bis 5 Zeilen im «amriswil aktuell»: Fr. 20.– 
Jede weitere Zeile: Fr. 4.– 

Anzeige aufgeben: info@stroebele.ch / 071 466 70 50 

M
at

th
ia

s Aeberhard

KONZERT Matthias Aeberhard & Band

Fr, 27. Januar, 20 Uhr, Pentorama
Nach etlichen Auftritten auf den grossen Opernbühnen 
der Welt und vielen Konzerten mit „I Quattro“ gibt es 
den Tenor nun Solo auf Schweizer Tournee. 

DIASCHAU Die Kanaren

Di, 31. Januar, 15 Uhr, Saal APZ
Jörg F. Schuler zeigt eindrückliche Bilder von den Kanaren.

KONZERT Die Nacht der Musicals  

Sa, 4. Februar, 20 Uhr, Pentorama
Die erfolgreichste Musical-Gala aller Zeiten geht auf ihre 20-Jahr-Jubiläumstournee. 
Erstmals macht die hochklassige Produktion auch im Pentorama Amriswil halt!

AUSSTELLUNG Museumssonntag

So, 5. Februar, 14 – 17 Uhr, Amriswiler Museen
Vreni Aepli, Anneliese Ammann, Barbara Bieger und Karin Müller aktivieren die 
schweizweit einzige Femmes-Velotour. Ab 15 Uhr erzählen im Ortsmuseum die 
erwähnten Frauen über die interessanten Amriswiler Frauen. Im Bohlenständerhaus 
wird Stallseife hergestellt. Von und mit Bruna Tanner. 

IGEA Hochsensible Kinder im Kindergarten und Schule

Di, 14. Februar, 20 Uhr, Kulturforum
Hochsensible Kinder verstehen und angemessen begleiten. Vortrag und  
Diskussion mit Brigitte Küster, Leiterin des Institutes für Hochsensibilität.

MULTIVISION Kanada Alaska – North of Normal

Mi, 15. Februar, 19.30 Uhr, Pentorama
Über fünf Jahre verbrachte Thomas Sbampato im Norden Nord-
amerikas. In seiner best-of-Reportage präsentiert der Fotograf 
und Buchautor die eindrücklichsten Bilder, abenteuerlichsten 
 Anekdoten und humorvollsten Geschichten. 

KLEINKUNST Gilbert & Oleg – zum goldenen Gaukler

Fr, 17. Februar, 20.15 Uhr, Kulturforum
Varieté-Theater, bei welchem die Zuschauer aus einer 
reichhaltigen Speisekarte zwischen Jonglagen,  
Zauberei, Musik und Kuriositäten auswählen dürfen. 

LIVE & PASTA Miss Valentine

Fr, 10. Februar, 20 Uhr, BurgBar
Die Band mit der Sängerin Aloka präsentieren Songs von Stevie Wonder bis 
Randy Crawford. 

TREFF Vollmondbar

Sa, 11. Februar, 19 Uhr, Kulturforum

Die nächste Ausgabe von

amriswil aktuell
 

erscheint nach den Sportferien,  

am Freitag, 10. Februar 2017.

warger schreinerei 
warger.ch


